
1 
 

                                                        Amt für regionale Landesentwicklung  

Lüneburg  

 

Steckbrief – ZILE (Maßnahme Regionalmanagement) 

Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung der integrierten ländlichen 

Entwicklung 

 

Wer wird 

gefördert? 

Gemeinden und Gemeindeverbände sowie Zusammenschlüsse regionaler 
Akteure mit eigener Rechtsstellung unter Einschluss von Gemeinden und 
Gemeindeverbänden. 
 

Was wird 

gefördert? 

Ausgaben für  

 die Unterstützung und Umsetzung des integrierten ländlichen 

Entwicklungskonzeptes (ILEK), 

 die Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen, Seminaren und Tagungen in 

Deutschland und Europa. 

 

Höhe der 

Zuwendung: 

Der Fördersatz beträgt 75 % der zuwendungsfähigen Ausgaben, sofern nicht die 
Höchstzuwendung einen geringeren Fördersatz bewirkt. 

 
Mindestförderung: 10.000 € 
 
In sieben Jahren kann der Zuschuss für Projekte insgesamt bis zu 90.000 € 
jährlich betragen. 
  
Förderhöhe (Obergrenze) bestimmt sich nach der Einwohnerzahl der Region:  

 

Einwohnerzahl 

 

Förderhöhe EUR/Jahr 

≥ 30.000 ≤ 50.000 

> 50.000 ≤ 55.000 

> 60.000 ≤ 60.000 

> 70.000 ≤ 65.000 

> 80.000 ≤ 70.000 

> 90.000 ≤ 75.000 

> 100.000 ≤ 80.000 

> 120.000 ≤ 85.000 

> 150.000 ≤ 90.000 
 

Kombination 

mit anderen 

Förderungen: 

 

Zuwendungs-

zweck: 

 

Zweck der Förderung ist mittels Regionalmanagement (ReM) die Initiierung, 
Organisation und Umsetzungsbegleitung der ländlichen Entwicklungsprozesse 
- Information, Beratung und Aktivierung der Bevölkerung 
- Identifizierung und Erschließung regionaler Entwicklungspotenziale 
- Identifizierung und Beförderung zielgerichteter Projekte 

 

Ansprech-

partner/in: 

 

3.1 Lienhard Varoga (DTL BHV, Tel. 0471/483439-10) 

3.2 Torben Braun (DTL LG, Tel. 04131/6972-331) 

3.3 Siegried Dierken (DTL VER, Tel. 04231/808-151) 

  

Antrags-

stellung 

Förderanträge sind beim ArL bis zum 15. September eines Jahres einzureichen. 

 

Weitere Infos: Projekte in Orten mit mehr als 10.000 EW sind zulässig 

 

Stand: 04.01.2021 


